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Einleitung 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 
Liebe Leserinnen und Leser 

 
Wir freuen uns, Ihnen den Geschäftsbericht und die Jahresrech-
nung 2018 der Gruppenwasserversorgung Vororte und Glattal 
vorlegen zu können. Der Anhang zeigt mit Tabellen und Grafiken 
einen einfachen Mehrjahresüberblick. 

Im Geschäftsjahr 2018 konnte die Erneuerung der Wasserliefe-
rungsverträge mit der Wasserversorgung der Stadt Zürich und 
dem Stadtwerk Winterthur nach rund dreijähriger Verhandlungs-
dauer abgeschlossen werden. Die neuen Wasserlieferungsver-
träge wurden an der ausserordentlichen Delegiertenversamm-
lung vom 20. Juni 2018 genehmigt. Ab dem 1. Oktober 2020 gel-
ten die neuen Wasserlieferungsverträge und die alten Wasserlie-
ferungsverträge werden auf dieses Datum hin beendet. 

An der Delegiertenversammlung vom 26. September 2018 wur-
den die Mitglieder der Bau- und Betriebskommission, der Präsi-
dent und der Vizepräsident der GVG, sowie die Mitglieder der 
Rechnungsprüfungskommission für die Amtsdauer 2018 – 2022 
gewählt. 

Vorab einige Zahlen aus dem Betriebsjahr 2018: 

 Aufwand bzw. Ertrag, Fr. 8’565’379.54  

 Sehr grosser Wasserumsatz, 9’693’261 m3
 

 Sehr hohe GVG-Tagesspitze am 07. August 2018, 48’998 m3 

 Sehr tiefer GVG-Leistungspreis, 38.16 Fr./m3
 

 Stabiler GVG-Wasserverbrauchspreis, 0.5905 Fr./m3
 

Viel Frühlingssonne, die extreme Sommerhitze und die anhal-
tende Herbsttrockenheit prägten das Wärme-Rekordjahr 2018 
und somit die Wasserumsätze der GVG und die ihrer Verbands-
gemeinden.  

Das hydrologische Jahr 2018 begann im Oktober/November 
2017 kühl, zum Teil bereits winterlich, mit durchschnittlichen Nie-
derschlägen. Dann führten ergiebige Niederschläge auf der Al-
pennordseite zu den niederschlagsreichsten Wintermonaten seit 
Jahren. Es folgte ein extrem trockenes Frühjahr. Die Nieder-
schlagswerte erreichten landesweit nur die Hälfte der Norm. Die 
Sommermonate waren extrem trocken. Sie gingen als zweit-
wärmster Sommer seit 1864 in die Messgeschichte ein. Im Herbst 
setzte sich die Niederschlagsarmut fort. Der Jahresniederschlag 
auf der Alpennordseite erreichte meist nur 50 bis 85 Prozent der 
Norm 1981-2010. Aufgrund der kleinen Niederschlagsmengen 
resultierte für die GVG ein sehr grosser Wasserumsatz von 
9’693’261 m3, der absolut höchste Wert seit 1967 (Gründung 
GVG), da die Eigenwasserproduktionen der Verbandsgemein-
den verbreitet sehr niedrig waren.  
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Der GVG-Tagesspitzenbezug erfolgte am Donnerstag, 07. August 2018 mit 
48’998 m3.  

 

Die Wasserankaufskosten betrugen Fr. 7‘625‘496.25 und der Durch-
schnittspreis reduzierte sich von 0.81 auf 0.79 Fr./m3. Der Ertrag aus dem 
Wasserverkauf betrug Fr. 8’563‘558.93.  
 
Im Namen der Bau- und Betriebskommission danken wir den Mitgliedern 
der Verbandsorgane für die konstruktive Zusammenarbeit und den beauf-
tragen Funktionären sowie allen Mitarbeitenden für ihr persönliches Enga-
gement und die erbrachten Leistungen. Den Zweckverbandsgemeinden 
und dem Amt für Abfall, Energie, Wasser und Luft des Kantons Zürich dan-
ken wir für ihr Vertrauen. 
 
 

Der Zweckverband Gruppenwasserversorgung 
Vororte und Glattal GVG 
 
Der GVG-Zweckverband bezweckt die Sicherstellung einer ausreichenden 
Wasserversorgung in 29 Gemeinden des Furt- und Glattales. Die Gemein-
den Fehraltorf, Russikon, Brütten und Lindau sind in lokalen Zusammen-
schlüssen mit GVG-Verbandsgemeinden eingebunden. 
 
Die GVG ist mit durchschnittlichen Wasserumsätzen von 6 - 9 Mio. Kubik-
metern/Jahr die grösste regionale Gruppenwasserversorgung in der Re-
gion Zürich. Grosskalibrige Wasserverbundleitungen mit Rohrweiten von 
600 und 800 mm verbinden die GVG mit den lokalen Gruppenwasserver-
sorgungen bzw. Verbandsgemeinden und beliefern sie mit qualitativ ein-
wandfreiem Trinkwasser. Die GVG leistet damit einen wesentlichen Beitrag 
für eine sichere und zuverlässige Trinkwasserversorgung von Gewerbe-, 
Industrie- und Dienstleistungsbetrieben und mehr als 260'000 Einwohnern. 
 
Die GVG hat keine eigenen Wasserproduktionsanlagen. Die Wasserliefe-
ranten der GVG sind die Wasserversorgung Zürich und Stadtwerk Win-
terthur. Das Bezugsmengenverhältnis lag 2018 bei ca. 3:1. Seit der Inbe-
triebnahme der neuen Trinkwasser-Verbundleitung „Zürich-Winterthur“ 
sind auch vom Stadtwerk Winterthur grosse Bezüge möglich (bis 7 Mio. 
Kubikmeter). Neben betrieblichen und finanziellen Vorteilen erhöht diese 
Leitung die Versorgungssicherheit erheblich. 
 
Die Anlagen und Leitungen der GVG sind in Anhang 8 und 11 ersichtlich. 
 
Das Führen der GVG-Geschäftsstelle und die GVG-Betriebsleitung sind 
der Energie Opfikon AG übertragen. Für das Rechnungswesen ist die Ge-
meindeverwaltung Rümlang verantwortlich. 
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Zahlenüberblick 2018 
 
 
 

Laufende Rechnung 

 

 
Fr. 

Aufwand und Ertrag, total 8’565’379.54 
Wasserankauf 7’625’496.25 
Wasserverkauf 8’563’558.93 
Übriger Sachaufwand 329’421.49 
Personalaufwand 43’107.75 
Entschädigungen 55’981.02 
Passivzinsen 186’571.30 
Abschreibungen 322’981.12 

 

 
Investitionsrechnung 

Nettoinvestitionen     0.00 
Buchwert Ende Jahr 13’337’682.43 

 

 
Wasserankauf 

Bezugsmenge, m3  9’693’261 
Durchschnittspreis, Fr./m3         0.7867 
Maximale Option, m3/Tag       75‘000 

 

Wasserverkauf 

Abgabemenge, m3 9’658’182 
Leistungspreis, Fr./m3 38.1662 
Arbeitspreis, Fr./m3 0.590545 

Durchschnittspreis, Fr./m3 0.8867 

Maximale verteilte Option, m3/Tag 75‘400 
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Betrieb und Unterhalt der Anlagen 
 
Der Betrieb und Unterhalt der GVG-Anlagen verliefen 2018 
ohne nennenswerte Probleme. Die Mitarbeitenden der Grup-
penwasserversorgungen Furttal, Kloten, Oberes Glattal und 
Gross-Lattenbuck führten die Betriebs- und Unterhaltsarbeiten 
kompetent, termingerecht und zuverlässig aus. Sie wurden von 
Mitarbeitenden der GVG und von privaten Unternehmen unter-
stützt.  
 

Der Aufwand für den Betrieb und Unterhalt der Anlagen war 
im Geschäftsjahr 2018, trotz stark erhöhtem Wasserumsatz ge-
genüber dem Vorjahr (+ 1.2 Mio. m3), im normalen Rahmen. 

 

Die jährlichen Kontrollen der «Rohrbruchstrecken» der GVG-
Verbundleitungen (Prüfung automatische Schliessung der Ab-
sperrklappen bei festgestelltem Wasserverlust) wurden aufgrund 
von Bauarbeiten an der Leitung Zürich-Hubenstrasse – Kloten 
Balsberg erst im November 2018 ausgeführt.  

Bauprojekte 
 

Im Geschäftsjahr 2018 wurden keine Bauprojekte ausgeführt. 

Anlageninventar 
 

 Pumpen- und Überwachungsanlagen: 
Betriebswarte/Leitstelle der GVG in Opfikon, 
Erstellungsjahr 1981, Teilersatz 1993, 2002, 
2008 

 Reservoir Müliberg mit Schieberschacht in 
Lindau: Kapazität: 5‘000 m3 (Kammer 
GVG) Max. Wasserspiegel: 557.50 m ü. M. 
Erstellungsjahr: 1977/78 

 Verbundleitungen: 
Das GVG-Verbundleitungsnetz hat eine Länge von total 36.2 
km, siehe Anhang 8. 

Trinkwasserqualität 
 
Die GVG führte 2018 in ihrem Leitungsnetz 20 Kontrollmessun-
gen durch. Die Wasserproben wurden durch das Kantonale 
Labor in bakteriologischer und chemischer Hinsicht geprüft. 
Alle Messergebnisse waren einwandfrei und die Toleranzwerte 
konnten ohne Probleme eingehalten werden. 
 

Verschiedene Untersuchungsergebnisse der GVG-Trinkwas-
serproben sind in Anhang 7 zusammengestellt. 
 

Die Wasserqualität im Versorgungsnetz der GVG wird zudem 
mehrfach durch Qualitätskontrollen unserer Wasserlieferanten, 
der Wasserversorgung Zürich und Stadtwerk Winterthur, si-
chergestellt. Beide Wasserversorgungsunternehmen konnten 
die Qualitätsanforderungen jederzeit erfüllen.  
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Erneuerung Wasserlieferungsverträge 
der GVG mit der WV Zürich und Stadt-
werk Winterthur 
 
Die neuen Wasserlieferungsverträge mit der Wasserver-
sorgung Zürich und dem Stadtwerk Winterthur konnten 
nach rund dreijährigen Verhandlungen 2018 abgeschlos-
sen werden. Die neuen Verträge treten am 1. Oktober 
2020 in Kraft und die bestehenden Wasserlieferungsver-
träge werden auf dieses Datum hin beendet. An der aus-
serordentlichen Delegiertenversammlung vom 20. Juni 
2018 wurden die neuen Wasserlieferungsverträge ein-
stimmig genehmigt.  
 
Beim Wasserlieferungsvertrag mit der Wasserversorgung 
Zürich wird der Leistungspreis neu nach den Investitionen 
für die gemeinsam genutzten Infrastrukturanlagen be-
stimmt. Der Arbeitspreis deckt die anteiligen Betriebs- 
und Unterhaltskosten. Der Vertrag ist dynamisch ausge-
staltet. Die Optionsmenge, der Verteilschlüssel und der 
Spitzenverbrauchsanteil können alle fünf Jahre ange-
passt werden. 
 
Der Wasserlieferungsvertrag mit dem Stadtwerk Win-
terthur entspricht grundsätzlich dem bisherigen Wasser-
lieferungsvertrag. Der Leistungspreis richtet sich nach 
den Kapitalkosten (Verzinsung zu durchschnittlichen 
Fremdfinanzierungskosten der Stadt Winterthur). Der Ar-
beitspreis wird aufgrund der Betriebs- und Unterhaltskos-
ten der gemeinsam genutzten Anlagen bestimmt. 
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GVG-Verbandsorgane 

 
Die Organe des GVG-Zweckverbandes sind die Stimmberechtigten des 
Verbandsgebietes, die Verbandsgemeinden, die Delegiertenversammlung 
(DV), die Bau- und Betriebskommission (BBK) und die Rechnungsprü-
fungskommission (RPK). 
 
Die Mitglieder der DV, BBK und RPK werden jeweils im Anschluss an die 
Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für eine Amtsdauer von 4 
Jahren, bestimmt. Für die Amtsdauer 2018-2022 fand die Neubesetzung 
im Frühjahr/Sommer 2018 statt. 
 

 
Die Verbandsgemeinden 

 
Folgende 29 Verbandsgemeinden bilden den Zweckverband der GVG. 
Die Aufteilung erfolgt geographisch in vier GVG-Untergruppen. 
 

 Gruppe Furttal: 
Boppelsen, Buchs, Dällikon, Dänikon, Dielsdorf, Hüttikon, Niederglatt, 
Niederhasli, Oberglatt, Otelfingen, Regensdorf, Rümlang, Steinmaur 

 Gruppe Kloten: 
Kloten, Lufingen, Winkel 

 Gruppe Gross-Lattenbuck: 
Bassersdorf, Dietlikon, Illnau-Effretikon, Nürensdorf, Opfikon, Wallisel-
len, Wangen-Brüttisellen 

 Gruppe Oberes Glattal: 
Dübendorf, Fällanden, Greifensee, Schwerzenbach, Uster, Volketswil 

 
Zusätzlich versorgen die GVG und die Gruppenwasserversorgung Latten-
buck die Gemeinden Fehraltorf und Russikon mit Wasser und, im 
Wasserverbund Brütten/Lindau/Nürensdorf, die Gemeinden Brütten und 
Lindau. Der Anschluss weiterer Gemeinden ist möglich. 
 
 
Die Bau- und Betriebskommission BBK 
 
Die BBK besteht aus neun Mitgliedern. Die Vorsteherschaften der vier 
GVG-Gemeindegruppen schlagen je zwei Vertreter zur Wahl durch die 
Delegiertenversammlung vor. Das neunte Mitglied, womöglich ein Jurist 
mit Verwaltungserfahrung, wird von der BBK zur Wahl vorgeschlagen. 
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Zusammensetzung: 

Gruppe Furttal: 

 Manfred Bosshard, Karl Strickler (Präsident) 

Gruppe Kloten: 

 Beat Gassmann (Vizepräsident), Paul Hug 

Gruppe Gross-Lattenbuck: 

 Bruno Maurer, Philipp Maurer 

Gruppe Oberes Glattal: 

 Marco Bonomo, Roger Letter 

Neuntes Mitglied: 

 Norbert Mattenberger, Zürich 
 

Aktuar: Hans Peter Ruf, Energie Opfikon AG 

Rechnungsführerin: Andrea Jäger, Gemeindeverwaltung Rüm-
lang 
 

 
Die Rechnungsprüfungskommission RPK 
 
Die RPK besteht aus fünf Mitgliedern. Die Vorsteherschaften 
der vier GVG-Gemeindegruppen schlagen je einen Vertreter 
zur Wahl durch die Delegiertenversammlung vor. Das fünfte 
Mitglied, womöglich ein Fachmann des Gemeinderechnungs-
wesens, wird von der BBK zur Wahl vorgeschlagen. 
 
Zusammensetzung: 

Gruppe Furttal: Dominic Plüss 

Gruppe Kloten: Daniel Popp 

Gruppe Gross-Lattenbuck: Peter Hutter 

Gruppe Oberes Glattal: Roman Pfister, Präsident 

Fünftes Mitglied: Patrick Schmid, Aktuar 

 

Die Delegiertenversammlung DV 

 
Die Delegiertenversammlung besteht aus 43 Mitgliedern. Die 
Verbandsgemeinden stellen 41 Abgeordnete. Der Präsident und 
der Vizepräsident der Bau- und Betriebskommission sind zusätz-
lich Mitglieder der Delegiertenversammlung. 
 
Jede GVG-Gemeinde hat Anspruch auf einen Delegierten. Die 
verbleibenden Mandate werden, nach Massgabe der jeweiligen 
Optionsmengen, zu Beginn einer Amtsdauer auf die Gemeinden 
verteilt. Das GVG-Delegiertenverzeichnis finden Sie in Anhang 9. 
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Tätigkeiten der Verbandsorgane 

Bau- und Betriebskommission BBK 

14. BBK-Sitzung, 17. Januar 2018 

Beschlüsse 

 Erneuerung Wasserlieferungsvertrag GVG-Wasserversorgung Zürich, 
Genehmigung Vertragsversion 4 vom 10.01.2018 

 Erneuerung Wasserlieferungsvertrag GVG-Stadtwerk Winterthur, Ge-
nehmigung Vertragsversion 4 vom 10.01.2018 

 Protokollgenehmigung 13. BBK-Sitzung, 23. 08.2017 

 Erneuerung Wasserlieferungsverträge, zusätzliche Entschädigung für 
Betriebsleiter: Kreditbewilligung 

 Revision der GVG–Zweckverbandsstatuten:  

Entscheid für die Wiederaufnahme der Arbeiten 

Verschiedenes 

 Einführung HRM2 Neubewertung Verwaltungsvermögen 

 Nächste Termine 

 
15. BBK-Sitzung, 14. Februar 2018 

Beschlüsse 

 Jahresrechnung 2017 mit Kostenverteiler und Optionszuteilungsplan: 
Genehmigung 

 Geschäftsbericht 2017: Genehmigung 

 Einführung HRM2, Umgang mit dem Verwaltungsvermögen: Verzicht 
auf Neubewertung 

 Neubestellung der GVG-Verbandsorgane, Amtsdauer 2018 – 2022 und 
Zuweisung der Mandate in der Delegiertenversammlung 

 Erneuerung Wasserlieferungsvertrag GVG-WV Zürich: Projektinforma-
tion, weiteres Vorgehen 

 Erneuerung Wasserlieferungsvertrag GVG-Stadtwerk Winterthur: Pro-
jektinformation 

 Festsetzten der Delegiertenversammlung vom 28. März 2018: Geneh-
migung der Traktandenliste mit Weisung und Anträgen 

 Verschiedenes 

 Termine 

 

16. BBK-Sitzung, 6. März 2018 

Beschlüsse 

 Erneuerung Wasserlieferungsvertrag GVG-WV Zürich: 
Projektinformation, Genehmigung Vertragsversion vom 6.3.2019 
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17. BBK-Sitzung, 23. Mai 2018 

Beschlüsse 

 Erneuerung Wasserlieferungsvertrag GVG-WV Zü-
rich: 
Projektinformation, Genehmigung Vertragsversion 
Mai 2018 

 Erneuerung Wasserlieferungsvertrag GVG-StWW, 
Stadtwerk Winterthur: Projektinformation, Genehmi-
gung Vertragsversion vom 23.5.2018 

 Einberufung einer Delegiertenversammlung zur Ge-
nehmigung der Wasserlieferungsverträge mit WVZ 
und StWW. 

Verschiedenes 

 Die einzelnen Gemeinden/Untergruppen werden 
nach Einladung seitens Geschäftsstelle Ihre Optio-
nen bekanntgeben (gültig ab Oktober 2020) 

   
1. BBK-Sitzung, 22. August 2018: 

Beschlüsse 

 Konstituierung: Genehmigung und Antrag an DV 
Neu- und Wiederwahlen in der Gruppe BBK und RPK 

 Einführung HRM2, Aktivierungs- und Wesentlich-
keitsgrenze: Die Aktivierungsgrenze für Investitionen 
des Verwaltungsvermögens und die Wesentlichkeits-
grenze für die Bilanzierung von Verpflichtungen wer-
den auf Fr. 50’000 festgesetzt. 

 Einführung HRM2, Rechnungslegung und Berichter-
stattung, Branchenrichtlinien: Für die Anlagebuchhal-
tung der GVG gelten weiterhin die Nutzungsdauern 
gemäss BBK-Beschluss Nr. 2011.23 vom 16. Feb-
ruar 2011.  

 Budget 2019 der GVG: Genehmigung Erfolgsrechnung 
und Investitionsrechnung. Das Budget 2019 der Grup-
penwasserversorgung Vororte und Glattal vom 18. Juli 
2018 wird inklusiv Kostenverteiler und Optionszutei-
lungsplan genehmigt. Genehmigung und Antrag an DV 

 Neue Wasserlieferungsverträge ab 2020, der Bericht 
«GVG Überarbeitung Verträge, Technische Betrach-
tung: Bestimmung der GVG-Optionsmenge» von Het-
zer, Jäckli und Partner AG, vom 19.3.2018, revidiert 
27.7.2018, wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 
Der Bericht ist noch zu aktualisieren und an den aktu-
ellen Projektstand anzupassen. 
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Verschiedenes 

 Information über Einführung website www.gruppenwasser-gvg.ch 

 Vertragspartnerorientierung 2018 der WV Zürich 

 Neue Wasserlieferungsverträge der GVG mit WV Zürich und Stadtwerk 
Winterthur 

 GVG-Wasserumsätze 2018 

 Termine 
 

2. BBK-Sitzung, 21. November 2018: 

Beschlüsse 

 Neue Wasserlieferungsverträge der GVG mit der Wasserversorgung 
Zürich und Stadtwerk Winterthur ab 1. Oktober 2020. Festlegen der 
künftigen GVG-Wasserbezugsoptionen 

 Einführung GVG-website www.gruppenwasser-gvg.ch Kreditbewilli-
gung und Auftragsvergabe an cub-e GmbH. 

 Revision der GVG-Zweckverbandsstatuten: Aufgabe und Organisation 
der GVG-Arbeitsgruppe, Auftragserteilung an Federas AG 

Verschiedenes 

 Allgemeine Informationen müssen auch der BBK mitgeteilt werden 

 Termine 
 
 
BBK-Zirkularbeschluss, 27. November 2018: (im BBK-Protokoll 
13.02.2019 vorgemerkt) 

 Stellvertretungs-Regelung im Krankheitsfall von Hans Peter Ruf 
 Bei Abwesenheiten von H. P. Ruf übernimmt Frau U. Renk, GVG-Sek-

retariat, die Aufgabe als Protokollführerin. 

 Bei Abwesenheiten von H. P. Ruf übernimmt die BBK (K. Strickler) die 
Aufgabe als Betriebsleiter. 

 
Diese Übergangsregelung gilt bis auf Weiteres und wird (wenn es keine 
gesundheitliche Besserung von H. P. Ruf geben wird) an der Februarsit-
zung 2019 der BBK wieder diskutiert. 
 

 

  

http://www.gruppenwasser-gvg.ch/
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Rechnungsprüfungskommission RPK 

 

104. RPK-Sitzung, 7. März 2018: 

 Genehmigung Protokoll der Sitzung vom 20. September 
2017 

 Orientierung zur finanztechnischen Prüfung der GVG-Rech-
nung 2017 durch die Firma BDO (im Auftrag Lucio Revisio-
nen GmbH) 

 Prüfung, Beschlussfassung und Abschied zur GVG-Rech-
nung 2017 

 Orientierung zum Projektstatus der neuen Wasserlieferungs-
verträge mit den Wasserversorgungen der Städte Zürich und 
Winterthur 

 Einführung HRM2 per 1. Januar 2019, Verzicht auf Neube-
wertung des Verwaltungsvermögens, Diskussion und Ab-
schied 

 Orientierung zur Neubestellung der GVG-Verbandsorgane 
für die Amtsdauer 2018 – 2022 

 Termine 

 Varia 
 

RPK -Zirkularbeschluss, 14. Juni 2018: 

Abschied der RPK GVG: 

 Erneuerung Wasserlieferungsvertrag GVG-WV Zürich 

Antrag an DV 20.06.2018 

Die RPK empfiehlt der DV der GVG den neuen Wasserliefe-
rungsvertrag mit der WVZ in der vorliegenden Form zu ge-
nehmigen. 

 Erneuerung Wasserlieferungsvertrag GVG-Stadtwerk Win-
terthur 
 
Antrag an DV 20.06.2018 

Die RPK empfiehlt der DV der GVG den neuen Wasserliefe-
rungsvertrag mit Stadtwerk Winterthur in der vorliegenden 
Form zu genehmigen. 

 

105. RPK-Sitzung, 19. September 2018: 

 Genehmigung Protokoll der Sitzung vom 7. März 2018 

 Prüfung, Beschlussfassung und Abschied Budget 2019 

 Wahlen Delegiertenversammlung: RPK Amtsdauer 2018 - 
2022 

 Termine 

 Varia 

 Diskussion zu einer möglichen Website GVG 

 Allfällige Fakten/Trends zum hydrologischen Jahr 
17/18 

 Verabschiedung von Bruno Roost aus der RPK 
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Delegiertenversammlung DV 
 

102. DV, 28. März 2018: 

Beschlüsse 

 Erneuerung Wasserlieferungsvertrag GVG-WV Zürich, Information 

 Erneuerung Wasserlieferungsvertrag GVG-Stadtwerk Winterthur, Infor-
mation 

 Wahl der Stimmenzähler 

 Jahresrechnung 2017 mit Kostenverteiler und Optionszuteilungsplan: 
Genehmigung 

 Geschäftsbericht 2017: Genehmigung 

 Einführung HRM2, Umgang mit dem Verwaltungsvermögen: Verzicht 
auf Neubewertung des Verwaltungsvermögens 

 Neubestellung der Amtsorgane Amtsdauer 2018 – 2022: Information 
Verschiedenes 

 Termine 

 Allgemeine Mitteilungen 

 
103. a.0. DV, 20. Juni 2018: 

Beschlüsse 

 Wahl der Stimmenzähler 

 Erneuerung Wasserlieferungsvertrag GVG-WV Zürich: Genehmigung 

 Erneuerung Wasserlieferungsvertrag GVG-Stadtwerk Winterthur: Ge-
nehmigung 

Verschiedenes 

 Termine 

 Allgemeine Mitteilungen 
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